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Halle, Donnerstag den 5. December
Hierzu eine

1861.
Heilage.

Deutſchland.
Berlin, d. 3. December. Se. Majeſtät der König haben geruht

Dem Wirklichen Geheimen Rath und Erſten Präſidenten des Appel
Iationsgerichts zu Glogau, Grafen von Rittberg, den Rothen Adler
Orden erſter Klaſſe mit Eichenlaub zu verleihen. Der Rechtsan
walt und Notar, Juſtizrath Berge zu Halberſtadt, iſt unter Wieder
verleihung des Notariats im Departement des Appellationsgerichts zu
Magdeburg als Rechtsanwalt an das Stadt und Kreis Gericht in
Magdeburg, mit Anweiſung ſeines Wohnſitzes daſelbſt und unter wider
ruflicher Einräumung der Praxis bei dem Appellationsgericht, zurück
verſetzt worden.

Das „Pr. V. enthält in Bezug auf eine von demſelben Blatt
mitgetheilte Nachricht folgende Berichtigung: „Eine Zurücklegung der
Acten in dex gegen den Polizeipräſtdenten von Berlin, Frhru. v. Zeb
litz, eingeleiteten DHisciplinarunterſuchung liegt nicht in der Abſicht des
E. Miniſteriums Sollte dies aber der Fall ſein, ſo würde wohl Hr.
v. Zedlitz ſelbſt, da er eine bloße Actenrepoſition nicht als einen geeig
neten Beſchluß dieſer Angelegenheit anſehen dürfte, auf eine Entſchei
dung in den durch das Geſetz vorgezeichneten Formen dringen.“

Jn der Angelegenheit, die durch die Niederlauſttz zu führende
Eiſen bahn betreffend, hat vor Kurzem, wie die „B. u. H. Ztg.
erfährt hier abermals eine Conferenz ſtattgefünden, zu welcher Depu
tirte der Städte Sorgu, Forſt, Kottbus, Finſterwalde, Eilenburg, De
itzſch, Halle zuſammengetreten waren, da über dieſe Städte die Bahn
von der Niederſchleſiſch Märkiſchen Bahn ab, nach Halle geführt wer
den ſoll. Die Vorarbeiten zu dieſer Bahnlinie waren vollendet die
Karten, Pläne und Voranſchläge des Baues, welcher ſich hochgeſchätzt
auf 9 Millionen Thlr. bei ca. 31 Meilen Bahnlänge ſtellt, wurden
dem Handelsminiſter zur Prüfung und Genehmigung überreicht. Jn
zwiſchen aber ſind auch die Intereſſenten des concurrirenden Bahnpro
jects nicht unthätig geweſen; es ſind dies die Vertreter derjenigen
Ortſchaften welche für die Führung der Bahn von Hansdorf über
Muskau, Spremberg, Torgau Halle intereſſirt ſind. Kommt die Li
nie über Spremberg zu Stande, dann iſt natürlich das Gegenproject,
durch die Kreiſe Kottbus, Kalau, Luckau zu bauen, vereitelt. Jn den
betreffenden Ortſchaften ſind die Geſichtspunkte, welche aus dieſer Ei
ſenbahnfrage ſich ergeben, jetzt bei den Wahlagitationen von entſcheiden
der Bedeutung und namentlich in Kottbus und den zu deſſen Wahl
kreiſe gehörenden Bezirken wird darauf hingewirkt, die politiſchen Par
teirückſichten in den Hintergrund treten zu laſſen und für die Wahl
lediglich jene Geſichtspunkte maßgebend ſein zu laſſen, da die nächſte
Landtagsſeſſion für die Sache entſcheidend wird. Wie bekannt, könnte
nämlich keine von beiden Linien ohne Staatsgarantie zur Ausführung
Fommen.

Der am 18. Oct. in Königsberg arrangirte Subſcriptionsball
zum Beſten der Flotte hat einen Reinertrag von 1009 Thlr erge
ven. Das Comité hat dieſe Summe jetzt dem preußiſchen Marinemi
niſterium überſandt mit dem Bemerken, daß, wenn dieſer Ertrag hinter
den Erwartungen zurückgeblieben ſei, dies weſentlich dem Umſtande zu
zuſchreiben ſei, „daß die Spitzen der hieſigen Militair und Civilbehör
den die erbetene Theilnahme abgelehnt haben und den Offizieren der
Wunſch zu erkennen gegeben iſt, daß ſte ſich von dem Flottenball fern
halten möchten.“

Die Nat.Ztg. hat folgendes anonyme Schreiben erhalten, das
ſie dem Wunſche des Einſenders gemäß veröffentlicht: „Berlin, den
2. December 1861. Der Rebacteur der Heſſiſchen „Morgen Zeitung
Dr. Fr. Oetker hat ſich durch ſeine Ausdauer im Kampfe für das
kurheſſtſche Verfaſſungsrecht ſo verdient gemacht, daß es Pflicht ſeiner
wohlhabenden Geſinnungsgenoſſen iſt, ihn darin auch materiell zu un
terſtützen. Sie werden deshalb erſucht, ihm beifolgende 50 Thlr. als
Beitrag zur Deckung der über ihn verhängten Strafe von 200 Thlrn.

zu übermitteln und dies in Jhrer Zeitung zu veröffentlichen in der
Hoffaung, daß dieſem Beiſpiele Andere folgen werden

Ueber die Verhandlungen der Elbzollkonferenz ſchreibt man der
„Köln. Ztg.“ aus Magdeburg: Daß die beim Zuſammentritte der jetzi
gen Elb Commiſſton in Hamburg von unſerer Regierung beantragte
zeitgemäße Umgeſtaltung der jetzigen Elbzölle in eine mäßige Recogni
tionsgebühr durch die Ablehnung Seitens Hannovers, Mecklenburgs
und Dänemarks ſofort vereitelt worden, iſt bereits bekannt. Seitdem
haben wir leider noch weiter in Erfahrung gebracht, daß der eventuelle
Vorſchlag Preußens, den Elbzolltarif durch Beibehaltung von nur
zwei Waarenzollklaſſen, nämlich ein Zehntel und ein Vierzigſtel des
bisherigen Normalſatzes weſentlich zu vereinfachen und die Zollbelaſtung
auf ein natürliches Maß zu reduziren kein beſſeres Schickſal gehabt
hat, obſchon derſelbe von dem hier im October 1860 verſammelt gewe
fenen ſogenannten Elbzolltage des geſammten Elbhandelsſtandes drin
gend empfohlen war, und Oeſterreich, Sachſen Und Hamburg auch die
ſen zweiten preußiſchen Antrag aufs angelegentlichſte unterſtützten
Jetzt wird der am Schluſſe der vierten ElbReviſionsCommiſſton von
Heſterreich, Sachſen, Preußen, beiden anhalt'ſchen Herzogthümern und
Hamburg gemeinſchaftlich gemachte, lange nicht ſo weit gehende Vor
ſchlag zur Verhandlung ſtehen. Dem Vernehmen nach wollen aber
Hannover und Mecklenburg als Vorfrage einen Plan zur Ablöſung
der Elbzölle zur Sprache bringen. Als früher einmal eine ſolche Ab
löſung in Frage kam, war von einem AblöſungsCapital von etwa 7
Mill. Thlr. die Rebe, allein ſeitdem haben die Elbzoll- Einnahmen ab
genommen und die Entſchädigungs Anſprüche werden wohl beſcheidener
ausfallen. Selbſt in dieſem Falle aber wird ein Ergebniß ſehr zwei
felhaft ſein, da der Ablöſungsplan darin auf faſt unüberwindliche
Schwierigkeiten ſtoßen wird einen Repartitions Modus ausfindig zu
machen und da bei einigen der Uferſtaaten überdies gewichtige prinzi
pielle Bedenken entgegenſtehen werden. Wie dem aber auch ſei, man
wird im Voraus nicht darüber abzuurtheilen haben, ſondern den Plan
ſelbſt erſt vorlegen laſſen und prüfen müſſen. Vielleicht iſt das ganze
Ablöſungs Project lediglich ein Manöver, um die Verhandlungen etwas
in die Länge zu ziehen und die abermalige Reſultatloſigkeit der Elb
Commiſſion durch den Widerſpruch einzelner Uferſtaaten gegen Erfül
lung völkerrechtlicher Verpflichtungen nicht ſo ſchroff hervortreten zu
laſſen, als dies bei ſofortigem Abbruch der Fall wäre.

Jtalien.
Die miniſterielle Majorität des italieniſchen Abgeordneten Hauſes

hielt am Sonntag Abends eine Parteiverſammlung, der etwa 150 Ab-
geordnete beiwohnten. Sämmtliche Miniſter waren erſchienen denn
Ricaſoli hatte Aufſchlüſſe über die neapolitaniſchen Angelegenheiten ver
ſprochen, namentlich über das Banditenweſen und über die Gründe,
welche zur Abſchaffung der Statthalterei in Neapel geführt haben.
Das politiſche Banditenweſen iſt laut Ricaſoli's Erklärung gegenwär

tig auf diejenigen Gebietstheile beſchränkt, die an das Römiſche ſtoßen
und auf die Baſilicata. Jn letzterer Provinz treiben ſich zur Zeit etwa
600 bis 1000 Räuber umher, die von ausländiſchen Chefs von mili
täriſcher Bildung angeführt werden. In Folge eines Abkommens mit
der Regierung des Kaiſers der Franzoſen werden die franzöſiſchen
Truppen mit Nachdruck mitwirken, um das Raäuberweſen an der römi
ſchen Grenze zu vernichten. Der Abſchaffung der Statthalterei in Nea
pel, ſetzte Ricaſoli hinzu, werde die derjenigen auf Sicilien folgen.
Nach einigen Bemerkungen über minder erhebliche Punkte zog Ricaſoli
ſich zurück, um der Verſammlung Raum zu Berathungen über die
vernommenen Erklärungen zu laſſen. Die Majorität, welche beneits
im Allgemeinen entſchloſſen war, das Cabinet Ricaſoli zu unterſtützen,
beſchloß, daß ſie in der römiſchen Frage ein Tadelsvotum, das etwa
von der Minorität geſtellt würde, verwerfen werde. Was übrigens
den Stand der Dinge in der Bafilicata anbetrifft, ſo geſteht uns die



daß die Sache ernſter geworden, nicht jedoch wegen
vermehrter Anzahl, als wegen der einheitlichen Leitung der Banditen
durch ausländiſche kriegskundige Männer. Die „Trieſter Ztg.“, welche
ſich allerdings jetzt aus nächſter Nähe darüber unterrichten kann, da
das HauptReactions Comité jetzt in Trieſt wirkt, macht zu dem Zuge
ſtändniſſe der „Opinione“ die Bemerkung „Wir ſind überzeugt, daß
mit der Concentration die Vermehrung Hand in Hand geht und zwar
in lawinenartigem Maßſtabe.“ Der BrigantenChef und der Arzt der
nämlichen Bande, welche, wie wir unlängſt meldeten, in Avigliano er
ſchoſſen wurden und bei denen man wichlige Papiere fand, waren beide
Schweizer. Der „Opinion Nationale“ aber wird über das Treiben
der Reaction aus Rom berichtet, „daß die ſanfediſtiſchen Comiteé's ihre
Thätigkeit wieder verdoppelt haben und General Clary von Rom aus
lebhaft mit den auswärtigen Ausſchüſſen verkehrt“. Das genannte
Blatt macht folgende bourboniſtiſche Agenturen namhaft: in Trieſt
Campagna, in CivitaVecchia Merenda, in Neapel ſind zwei Sbirren
vom ſchlechteſten Rufe thätig in Marſeille der Oberſt Lagrange. Zu
Rom iſt der Sammelplatz der ſanfediſtiſchen Agenten ein Kaffeehaus
auf der Piazza Scierra; hier werden die Unternehmungen verabredet
und angeordnet. Mſgr. de Merode ſteht mit dieſen Leuten in eng
ſtem Verkehr und iſt um ſo erbitterter jetzt, weil der erſchoſſene Bel
gier Alfred Traſignies ſein Verwandter war. So meldet die „Opi
nion Nationale

Turin, d. 2. Decbr. (Tel. Oep.) Garibaldi, der ſeine An
kunft bereits angemeldet hatte, iſt vorläufig in Genua geblieben. Ge
neral Türr ſoll zur Dispoſition geſtellt werden. Einem Gerüchte
zufolge hätte der General ſeine Demiſſion nachgeſucht, dieſelbe wäre
ihm aber verweigert worden. Jn der heutigen Sitzung der Depu
tirtenkammer griff Ferrari die Miniſter wegen ihrer Politik betreffs
Roms und Neapels an.

Genug, d. 2. Decbr. (Tel. Dep.) Garibaldi hat das Comité
provedimento beſucht und ſoll ſich verpflichtet haben ſein Werk fort
zuführen. Heute Abend machte ein Volkshaufen eine Demonſtration
Garibaldi hielt bei dieſer Gelegenheit eine Rede, in welcher er unter
Anderem ſagte: Bei Euch bedarf es in Ermangelung der Thaten keiner
Worte. Jm Augenblicke der Schlacht werde ich bei Euch ſein.

„Opinione“ zu, Türkei.
Caſtelnuovo, d. 2. December. Tel. Oep.) Die öſterreichi

ſchen Truppen haben ihren Auftrag, die beiden Batterieen der Jnſur
genten in der Suttorina, welche die Militärſtraße und den Golf von
Cattaro beherrſchten, zu beſeitigen, heute ohne einen Schuß abzufeuern,
vollzogen, beide Batterieen demolirt und zwei Geſchütze weggenommen.

Japan.
Nach den neueſten Nachrichten aus Jeddo wird die japaniſche Re

gierung im künftigen Jahre eine zahlreiche Geſandtſchaft (ſie ſoll aus
nicht weniger als 300 Perſonen beſtehen) an die verſchiedenen Höfe
Europas ſenden die mit Japan in Verbindung ſtehen. An prachtvol
len Geſchenken für die Souveräne von Frankreich, England, Holland,
Preußen und Rußland wird es nicht fehlen.
tet man die Geſandtſchaft in Frankreich.

Vermiſchtes.
Jn Antwerpen iſt am 2. Decbr. eine bedeutende Feuers

brunſt ausgebrochen.
ſind vollſtändig niedergebrannt. Ein Telegramm vom 3. Decbr.
meldet Das Feuer begann in der Raffinerie Belge und ergriff dann
das Entrepot Felix. Alles iſt dort verbrannt man fürchtet für die Keller.

Das Staatsminiſterium hat eine Zählung der Kretins in
Oeſterreich veranlaßt, nach welcher der Kretinismus am ſtärkſten in
Kärnten vertreten iſt in Reisberg z. B. iſt jeder eilfte Einwohner
ein Kretin, in ganz Kärnten giebt es 3068, in Salzburg 1136, in
Steiermark 5856, in Oberöſterreich 3703, in Tirol nur 83 Kretins.

Wahl Angelegenheiten.
Jn Magdeburg ſcheint die Wahl des Fabrikbeſitzers Her

mann aus Schönebeck geſichert; die zweite Candidatenſtelle ſchwankt
zwiſchen Kaufmann Maquet und Kreisgerichtsrath Voigtel.

Jn Halberſtadt hat die in entſchiedener Majorität befindliche
liberale Partei Regierungsrath Seubert und AppellationsgerichtsDi
rektor Lympius als Candidaten aufgeſtellt.

Die Verſammlung in Weißenfels am 1. Decbr. war von weit
über 200 Wahlmännern beſucht. Bei der Abſtimmung erhielt Juſtiz
rath Pietzker von Naumburg 144 Stimmen, Kreisrichter Forſt

Gegen Mitte Mai erwar-

Das neue Entrepot und eine Zucker Raffinerie

Großbritannien und Jrland.
Aus allen großen Städten des Lan

des lauten die Berichte einſtimmig dahin daß man über den der bri
tiſchen Flagge angethanen Schimpf empört ſei und mit Zuverſicht von
der Regierung erwarte, daß ſie ſich gebührende Genugthuung verſchaffe.
Schon veröffentlicht die freiwillige Reſerve Mannſchaft des „Preſident“
eine Erklärung folgenden Jnhalts an ihren Kapitain gerichtet: Sir!
Nachdem wir erfahren haben daß unſere Flagge durch ein amerikani

und Perſonen
gewaltſam zu Gefangenen gemacht wurden,

thun wir Jhnen hiermit zu wiſſen daß wir bereit ſind,
und wo immer es von uns gefordert wird,
unſere gute Königin und unſer Land zu be

ſchützen. Wir erſuchen Sie ergebenſt, dieſe unſere Entſchließung geeig

London d. 30. Novbr.

ſches Kriegsſchiff gröblich inſultirt wurde
Schutz angerufen hatten

pflichtungen einzuhalten,
die Ehre unſerer Flagge,

neten Ortes bekannt zu geben.“

Marktberichte.
Magdeburg den 3. December. (Nach Wiſpeln.)

Weizen 78 80 Gerſte 38 42Roggen Hafer 24 27Kalloffelſpirins, 8000 Tralles loco ohne Faß,

197 nominell.
Nordhauſen den 3. December.

Weizen 2 26 bis 3 12Roggen 2 2 172/.Gerſte I 1 22Hafer 20 r 2Rüböl pro Centner 14
Leinöl pro Centner 14

bez.S. Wiaſet 527 bez.

uni 258 Br.Srrien Koch u. Futterwaare 51-—65

bez., 712 G., Aprilſ Mat 13 vez., Mat Juni 13
Br. G.Leinöl loco 13 Br.
Spiritus loco ohne Faß 182 bez. Decbr. u.

Decbr. Jan. 18 bez. u. Br. 187 G.
Jan. gebr. 19 18/, bez. u. G. 18 Br., Febr.
März 19 bez. u. G., 19 Br. April Mai
198 bez. u. G. 19 Br. Mai Juni 192

bez.
Weizen ſtill. Roggen loco zu gut behaupteten Preiſen

mäßiger Verkehr Termine zuerſt feſt und höher, ſchließen
mit Angebot und matter, gekünd. 4000 Ctr.
Lieferung billiger gekünd. 1200 Ctnr. Rübbl zu nach
gebenden Preiſen verkauft. Spiritus auf alle Termine
weichend Schluß nur wQuart. chluß nur wenig angenehm gekünd. 200,000

Hafer nahe

Stimmen.

richter Bertram.

mann von Zeitz 127 und Landrath Jacobi v. Wangelin

Jm Kreiſe Mühlhauſen wird der Stadtrath a. D. Ludewig
als Candidat in erſter Reihe genannt, in Langenſalza der Kreis

die ihren

unſere Ver

les 17 G. Weizen weißer 75—-92 gelber 75
91 Roggen 55——62

Hafer 22——28
Stettin, d. 3. Decbr. Weizen 8086 bez. Frühf.

Gerſte 36 44

85 da, 85 G. Roggen 50 612, bez. Jan. 51. da,
Frühj. 51 bez. Rüböl Decbr. 12 da, April Mai 13
da. Spiritus loco Dec. 18/, bez. Frühf. 19 G.

Leipzig, den 3. December. Producten Börſe in
Platz wie in Termin Geſchäften (durch loco auf
der Stelle und pr. d. h. pro, zu ſpäterer Lieferung
angedeutet), bezüglich a) des Oeles für 1 Zoll-Cent
ner, b des Getreides und der Oelſaaten für
1 D'resbner Scheffel (daneben auch für 1 Preuß.
Wispel), e) des Spiritus für 122 Dresdner
Kannen oder I Eimer 22/, Kannen 100 Preuß.
Q uart) vorgekonimene Angebots-, Verkaufs und
Begehrspreiſe (mit „Bf.“, Briefe, bz. bezahlt
u. „Gd.“, Geld bezeichnet) nach Thalern ausgeworfen

Weizen 168 Pfd. braun, loco nach Qual. 6
6 Bf. u. bz. (nach Qual. 75- 78 Bf. u. bz.).
Roggen 168 Pfd., loco nach Qual. A.Bf., 45 47 bz. (nach Qual. 53 55 Bf.,
53 55 bz. pr. December, Januar ingleichen pr.
Januar, Februar 53/, Bf. pr. April, Mai 54 Bf.).
Gerſte 138 Pfd. loco nach Qual. 3——3 Bf.,
2 3 bz. (nach Qual. 36——-37 Bf. 35
37 bz.). Hafer 98 Pfd. loco 19 Bf. nach
Qual. 18, 15, bz. gute Waare 19), Gd. (22

Bf., nach Qual. 21 22 bz. gute Waare 21
Gd.). Erbſen, 178 Pfd., loco 5 Bf. (64 Bf.).
Rapps, 148 Pfd. loco Vacat. Winterrübſen, 148 Pfd.,
loco Vacat. Rüböl loco 13 Bf. pr. December,
Januar ebenfalls 13 Bf. pr. Januar, Februar
13/, Br. pr. April Mai 18 Bf., 13Gd. Leindl loco 13 Bf. Mohnödl loco 17
Bf. Spiritus, loco: 18 bz. u. Gd. pr. December
189, Bf. u. bz. pr. Januar 182/, Bf. pr. Januar
bis März in gleichen Raten 18 bz. u. Gd. pr.
Januar bis Mai, eben ſo, 19 Gd.

Hamburg, d. 3. Decbr. Weizen loco preishaltend,
ab Holſtein 126pfd. Frühj. 146, ab Pommern 129pfd.
149 bez. Roggen loco feſt, ab Danzig Mai zu 91 Ver

Käufer ab Königsberg zu 91——92, auch wohl zu 90—91

g Termine 2 Flor. höher.Breslau, d. 3. Dec. Spiritus pr. 8000 pCt. Tral 40 Zim i

käuflich. Oel Dec. 27, Mai 267
Amſterdam, d. 2. Decbr. Weizen ſtille. Roggen

Raps April 79. Rüböl Dec.

Am 3. December gegen 6 Uhr Abends war der Himmel mit
mattem Nebelgewölk bedeckt undWolkenſchichten waren in höheren Regionen nicht erſichtlich.

Sterne

London, d. 2, Decbr. Engliſcher Weigen 1 Schill.
amerikaniſcher 1-—-2 Schill. theurer. Malzgerſte 1 Schill.
billiger. In Hafer langſamer Verkauf. Amerikaniſches
Mehl 1 Schill. höher.

Waſſerſtand. der Saale bei Halle
am 3. Decbr. Abends am Unterpegel 6 Fuß 2 Zoll,
am 4. Decbr. Morgens am Unterpegel 6 Fuß 2 Zoll.

Waſſerſtand der Saale bei Weißenfels
am Unterpegel

am 2. December Abends 3 Fuß 6 Zoll,
am 3. December Morgens 3 Fuß 7 Zoll.

T Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
am 3. Decbr. Vormitt. am alten Pegel 30 Zoll unter 0,

am neuen Pegel 4 Fuß 7 Holl.
Waſſerſtand der Elbe bei Dresden

den 3. December Mittags 1 Elle 18 Zoll unter 0.

Schifffahrtsnachricht.
Die Schleuſe zu Magdeburg paſſirten

Aufwärts? Am 3. December. A. Schreiber, Coaks,
v. Hamburg n. Magdeburg. D. Zander, Roheiſen, v.
Hamburg n. Dresden. H. Rummel, Roheiſen, von
Hamburg n. Deſſau. G. Boltze, Roggen, v. Berlin
n. Buckau. A. Kretſchmann, Steinkohlen, v. Hamburg
n. Buckau: E. Reuter, desgl. A. Voigt, desgl.
Fr. Roſe, Gerſte, v. Berlin n. Magdeburg. G. Düm
ng, Coaks, v. Hamburg n. Buckau. Fr Leue, Rog
gen v. Berlin n. Buckau. G. Ritter Steinkohlen,
v. Hamburg n. Buckau. Fr. Schütze Coaks, v. Ham
burg n. Roßlau. A. Schmidt, Steinkohlen, v. Ham
burg n. Buckau. Chr. Fabian, Steinkohlen, v. Ham
burg n. Deſſau. Nordd. Dampfſchifff.Geſ., Güter, v.

amburg n. Dresden.re der watte Am 3. December. H. Pahliſch, Gü
ter, v. Dresden n. Magdeburg. A. Richter Mehl, v.
Dresden n. Hamburg. C. Vaberland, Güter, v. Dres
den n. Magdeburg. Nordd. Dampfſchifff.Geſ., Güter,
v. Deſſau n. Hamburg. Dieſelbe, 3 Kähne, Delkuchen,
v. Dresden n. Hamburg. W. Richter Hafer, v. Dres
den n. Magdeburg. F. Dörre, 3 Kähne, Weizen, v
Dresden n. Hamburg.
Magdeburg den 3. December 1861.

Königl. Schleuſenantt.
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Amtlicher Fonds und Geld Cours,
Berlin den 3. December.

nitzer 159 angeb.

Eb f. SBrief. Geld. gf. Brief- Geld. f. Brief Geld.e re n 25 1012/, Oppeln Tarnowis 29 R. Nahe v. St. gar. 98
St ine he d 1606 ſ. 108 107 Pr. Wilh. (St. V.) e 97Staats Anleihen v. Rheiniſche 90 80 Rhrt.-Cf. gr. Gob. ſah
1850, 1852, 1854 do. (Stamm) Pr. 4 97 do. II. Serie 4 u1866 1887, 1866 102 102 Rhein Nahe do. U. Serie 42/, 94

dito von 1856 4 102 102 Ruhrort Crf. Kreis Stargard Poſen 4
d n 1803 100 90/, Gladbacher. d. II. tStaats Schuldſch. 897/, 89 Star ard Poſen 3 90 do. III. Emi ſion S d

Prämien Anleihe Thüringer 109 Thüringer (4, 1von 1855 à 100 3 119/, 118 Wilh. (CoſelOdb. 30 29 do. II. Serie b
Kur u. Neumärf t do. (Stamm) Pr. 4 do. III. Serie 49, 102Schuldverſchreib. 8 do. do. bo. s 82 vo V Serie a 101Ob. Deichb. el. A. t t Su. (CoſetOdb. be8 T S Wo vorßehend kein tinsſatz notirt iſt, do. III. Emiſſi on An n

Statt werden uſancemäßig 4 pCt. berechnet.
do. o.Schendoerſchreib. d Priorit.Obl. un Merien
Berl. Kaufmſch. 5 106/, 105/, achen Düſſeldorf 4 88 ammz x Amſterd. Rotterd. 488do. II. Emiſſton a Löbau Zittau 4
r e do. I. Emiſſion 25 eudwigeh. Berb. 133e u. r 92 Aachen Maſtrihterſ T ainz Ludwigeh.
S ſich o. e 872 do. II. Emi W i on Lit. A. u. G. 4 1112), 110,wen r o mee 101 e to. II. /2 Nordb. (Fr. 4 475e e s o.Poſenſche 4 102 Staat 82 gar. 82 Ausl. Frivrit.do. 8:/, 98 do. IV. Serie 5 1032 Actien.en Reue e do. Hüſſ.Elf. Pr. s 90 Nordb. (Fr. Wilh. 4 7

Ziel S eu In e do. (Du.Soeſt) 3 do. Smd. v. Meuſe z rWer t a Berg. M. do- II. S. a2/, 98 (Oeſtr. frz. Staatsb.g 255 254
e kpreus ſche Berlin Anhalter 5 ö a Zeifu gope

t do. 4 Jnländ. Fonds.Rentenbriefe erleſen 4,103 [102 Kaſſen Vereinsdo. II. Emiſſion a Bank Actien 4 118Kur u. Neumärk. 499 98 Berl. Ptsd.Magd. 4 96 Danziger Hrivatb. ePommerſche 4 699 98 do. Lit B. 4 96 7 Königsb. Privatb. 4 92 91
Poſenſche 98 97 do. Lit. C. 4/,[1049), [1019 Magdeb. Privatb. A.
Preußiſche Boe 98 do. Lit. D. 42, 101-/, [100 Poſener Privatb. 4 91 90Rhein u. Weſtph.4 987 98 Berlin Stettiner 4 102/, 101 SHerl. Hand. Geſ. 4 78
Sächſiſche 4 99 do. II. Serie 4 Disconto-CommanSwleſtſhe 4 99 99 do. l. Serieſa Fit Antheile.Pr. Bk.-Antheilſch. 1282/, 12257 Br. Schw. Fr. L. D. A. Schl. BankVerein g. 886
Friedrichsd'or 13 18 Cöln Crefelder 4 omm. Ritterſch. B. 84/, 183
Gold Kronen 9 597, Cöln Mindener 4 102 1014/, duſtr. etAndere Goldmün de Emiſſion 103 1083 (Jtduſtr. Actien.zen à b S 9 do e 93 Hörder Hüttenwerk 73 72t po: r Emiſſ. 4 907, Minerva 16Eiſenb. Actien do. do. 99 Fabr. v. Eiſenbbed. z 63/,Stamm Act. do. v. do. 90 Deſſ. Kont. Gas ob 105AachenDüfſeldorfer 8/2 84 Nagd. Halherſtadtſa 1085. Ausländ. Fonds.Aachen e MMagdeb. Wittenb. 4 F 972 Hraunſchw. Bank 76
Berg. Märk. Lt. A. 99 98 Niederſchl. Märk. 4 T SBremer Bant 4 [103
do. do. Lit. B. 86 do. Conv. 4 Foburger Creditb. 62 61,Berlin Anhalter do. do. III. Ser. ſ4 d PDarmſtädter Bank 4 78

Berlin Hamburger 118/ 114 do. V. Ser. 45, 101 ſPDeſſauer Credit 4 1/,Berl. Ptsd. Magd. 1553. DOberſchl. Lit. A. 4 a do. Landesbank 4 17
Berlin Stettiner 123 122 do. Lit. B. 3 (KWEGenfer Freditbank 4 38
Bresl.Schw.Frb. 112 III do. Lit. Zu Seraer Bank a 71Brieg Neiſſe do. Lit. D. 4 Gothaer Privatb. 4 71Con Mindener 161 160 do. Lit. R. s annoverſhe Bank 96Magdeb. Halberſt. T do. Lit. F. ar 100 Eeipziger Ereditb. 466 65
Magdeb. Wittenb. 41 Pr. Wilh. (St.-V.) Luremburger Bank 86Münſter Hammer 2 do. 1. Serie s MWMeininger Creditb. 4 78
Riederſchl. Märk. 4 97 do. U. Serie s Rorddeutſche Bank 4 88 87Riederſchl. Zweigh. Z. do. UI. Serie s 99 Oeſterreich. Credit 5 63
do. (Stamm) Pr. b. Rheiniſche 4 90 90 Thüringer Bank 4 53Overſchl. L. A. u. C. 8 do. v. Staat gar. s Weimariſche Bank 4 74

Overſchle Lt. B. 3 114 do. III. Emiſſion 4/ 95 [Defſterreich. Metall.ſs 48
oder a. Stück b 15 Brief 5 14 J 3 Veld.

Aachen Maſtrichter 187, a 187, gem. Berlin Anhalter 185 135 gem. Oberſchl. [.it. K. u. C. 128. 5
1279, gem. Rhein Nahe 19 a 199, gem. Berlin Stettiner Prior. II. Ser. 93. à 934/, gent. o. III. Ser.
93 à 93 gem. Rordbahn r. Wilb.) 47 à gem. Oeſterr. Franz. Staatsvahn 131 a gem. Dis
conto Contmandit Antheile 86 a 87 gem. Deſſauer Credit 22/, etw. à gem. Oeſterr. Eredit 63 à 63
gem. Ruſſ. Poln. Cert. L. 4. 93 a 93 gem.

Die Boörſe war heute ſehr flau geſtimmt und verharrte ſo bis zum Schluß, obwohl die Wiener Courſe zuletzt
nicht üngünſtig ankamen das Geſchäft war im Allgemeinen gering, nur Nordbahn und Mainzer wurden etwas mehr
gehandelt, und in preußiſchen Anleihen war reger Verkehr Wechſel waren feſt und animirt.

Bakt Actten. Roſtocker [3f. 4 pEt. 110 bz. Hamburger Vereinsbank [a] 101 B. Daruſtädter
gettelbank (4] 96 Gold und Papiergeld Deſterr. Währung (Banknoten) 72 bz.
Rapoleonsd'or 6. 927, bz. Sovereigns 6. 215, B.

Leipziger Börſe vom 3. December. Staatspapiere 2c. Königl. ſächſ. Staatspapiere v. 1830 v. 1000 u.
500 à 3 9377, geſ. do. v. 1855 v. 100 a 3 902/, angeb. do. v. 1847 v. 500 à 4 102 geſ.
do. v. 1852, 1855, 1858 u. 1859 v. 500 à 4 102 geſ. do. v. 1852, 1855, 1858 u. 1859 von 100
a 4 10277, geſ. Actien der ehem. ſächſ. ſchleſ. Eiſenb. Co. à 100 a 4 103 geſ. Königl. ſächſ. Land
rentenbr. v. 1000 u. 500 a 3 95 geſ. Leipz. StadtOblig. à 49 10174 geſ- Sächſ. erbl. Pfandbr. v.
500 à 31, 927/, geſ. do. v. 500 3 98/, geſ. do. v. 500 à 4 102 geſ. Sächſ. lauſ.
Pfandbr. v. 166, 50, 20 10 à 3 o 90 geſ. do. v. 1000, 500, 100, 50 à 3 97 geſ. do. kündbare

M. 3, 95 100 geſ. do. v. 1000, 500, 100 a 4 102 geſ. do. v. 1000 kündb. 12 M. à 4 101
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Leipgiger 4 99 geſ. do. 49. 1029. geſ. Magdeb. Halberſtädter 45/290 102 geſ- Thüringiſche l. Emiſ
ſion 427, 1027, geſ. do. II. Emiſſion 5 102 geſ. do. III. Emiſſ. 452 101 geſ. do. IV. Emiſſion
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fein per Stück 9. 6*, geſ. Andere ausländiſche Louisd'or à 5 Agio auf 100 977, geſ. (oder 5 14 X 9
Kaiſerl. ruſſ. wicht. halbe Jmper. à 5 R per Stück 5. 14/, geſ. 20 Francs per Stück 5. 9 geſ. Holländ.
Ducaten à 3 auf 100 57, geſ. (oder 3 4 11 Kaiſerl. Ducaten à 3 auf 100 55 geſ. (oder
3 4 11 Silber per Zollpfd. fein 299, geſ Wiener Banknoten in öſterr. Währung 717 geſ- Diverſe
ausl. Kaſſenanweiſ. à 10 99 geſ. Ausl. Banknoten für welche hier keine Auswechſelungskaſſe iſt, 99/, ge
Wechſel. (Rotig v. 2. December.) Hamburg per 300 Mk. Beo. k. S. 150 geſ. 2 Mi. London per
Pſ. St. 7 Tg. 6. 222), angeb., 3 Mt. 6. 21 angeh.

Magdeburg den 3. Decvember. f. Brief. Geld.

Amſterdam a Sicht Budo. 2 Monat m eHamburg kurze Sicht. 1650,do. 2 Monat lFrankfurt kurze Sicht. hdo. 2 Monat 26Preuß. Friedrichsd'or 1113Ausländ. Gold a 5 e ehe
Preuß. Staats Schuldſcheine 3 SVerein. Dampfſchifff. Stamm Actien 4 70

do. do. Priorit. Actienß 101Magdeb.-Leipz. StammActien 4 219
do. do. Priorit. Actien J. Em.4
do. do. do. II. Em. ado. Halberſt. Stamm Actien
do. do. Priorit.Actien
do. do. Priorit.Actien 4
do. Wittenberg. StammAct.
do. do. Prior. Actien 4
do. Feueraſſecuranz Actien 4 475
do. HagelVerſicherungsActien 4685
do. LebensVerficherungsActien s

do. Privatbank Actien 4 684
do. Gas Actien n aiDeſſauer Continental Gas Actien 5 5

4 60 uAllgemeine Gas Actien

Bekanntmachungen.
Bekanntmachung.

Die den minorennen Geſchwiſtern Sturm
gehörige, im Dorfe Barnſtedt bei Querfurt
belegene Schmiede nebſt Wohnungsräumen und
vollſtändigem Handwerkszeug ſoll geeigneten
Falls auf 3 Jahre aus freier Hand verpachtet
werden. Nähere Auskunft ertheilt der Vor
mund, Anſpänner Erdmann Friedrich da
ſelbſt, und wollen Pachtluſtige ſich bei dieſen
melden.

Querfurt, den 23. November 1861.
Königliches Kreisgericht, II. Abtheilung.

Haus Verkauf.
Jm Auftrage meines Schwiegerſohnes, des

Bäcker Meiſters Rudloff zu Beſenſtedt,
ſoll das ihm zu Brehna in der Halliſchen
Straße belegene Wohnhaus nebſt Hausplan
verkauft werden. Das Haus liegt zunächſt am
Gaſthofe des Herrn Pocher und eignet ſich
wegen ſeiner vortheilhaften Lage zu jedem Ge
ſchäft, beſonders aber für Fleiſcher, Bäcker oder
Schmiede. Kaufliebhaber können jederzeit mit
mir in Unterhandlung treten.
G. Franke, Bäckermſtr. in Roitzſch b. Brehna

Ein Hotel
erſten Ranges, was alle Vortheile bietet und
nebenbei eine feſte Revenue von 1000 ge
währt, in einer volkreichen Stadt an der Bahn
gelegen, ſoll für den billigen Preis von 25,000

mit 7000 Anzahlung verkauft werden.
L. Finger, Leipzigerſtraße 81.

Bei B. S. Berendſohn in Hamburg
iſt erſchienen und bei ScChroedel
Simon in MHalle, Lossier in Cön-
nern, Meise in Alsleben, Hermann in
Wettin zu haben

ivat! Hoch ſoll er leben!

oderSo ſollt Jhr Toaſte
ausbringen!

Ein unentbehrlicher Rathgeber
bei allen nur erdenklichen Gelegenhei
ten, in Geſellſchaften, bei Ge

burtstagen, Kindtaufen, Polteraben
den, Hochzeiten, Jubiläen und

ſonſtigen Feſten.
Herausgegeben von

Franz Morgenstern.
Zweite Auflage.

Preis elegant broſch. 7 Silbergr.

S

Herrn Verwalter Thierfelder erſuche ich,
mir gefälligſt ſeinen jetzigen Aufenthalt anzu
zeigen. F. Müller, Querfurt.

Gegen ſpröde Haut und Froſt empfiehlt als
bewährte Mittel: Cold-Cream, Wrost-
Wasser und GIIycerinseife zur geneig
ten Abnahme. W. Hesse, Schmeerſtr. 36.

Eine ſchlachtbare Kuh zu verkaufen.
Freybergs Garten, Steinthor Nr. 19.



Preußiſche ReutenVerſicherungs Anſtalt
Die unterzeichnete Direction bringt hierdurch zur öffentlichen Kenntniß, daß in den Mo

naten Januar und Februar 1862 die Zahlung der für das Jahr 1861 fälligen Renten von den
vollſtändigen Einlagen ver Jahres Geſellſchaften 1839 bis einſchließlich 1860 ſowohl hier bei
unſerer HauptKaſſe (Mohrenſtraße Nr. 59) als bei den ſämmtlichen Agenturen nach Beſtim
mung des 26 der revidirten Statuten und nach folgenden Sätzen ſtattfinden wird

Die Renten in Klaſſebetragen für die

Jahresgeſellſchaft I. II III. IV. w. V VI.
1839. 4 13 5 4 6] 5 27 61 6 27 111 18 6 23
1840. 49 615 5 20 6 116 21 6 23 251841. 4 9 61 4 28 5 14 6 761 7 22 18 141842. 4 8 5 5 16 6 13 8 28 6 19 22 61843. 4 11 427 5 16 6 6 15 829 6 25 261844. 4 16 5 1 6 5 21 6 11 614 211845. 4 4 64 18 5 6 61 720 61846. 4 413 61 4 28 6 5 86 7 251847. 4 2 18 5 46 5 24 6 11 61848. 4 3 4 15 6 5 561 6 4 s 31849. 4 2 4 28. --4 27 6 6 1 5 281850. 4 2-14 14 6 4 22 5 5 5 2861851. 4 6 4 20 6] 4126 6 5 5 6 1 61852. 4 1 a 14 6 5 86]) 6 28 6 6 6 61853. 4 3 4 14 4 24 5 12 6 161854. 4 26 4 13 6 5 6 5 7 5 23 61855. 4 3 614 17 61 4 21 5 66] 6 181856. 4 -44 9 61 4 19 5 11 5 22 61857. 4 1 413 4 21 516512 61858. 4 1 64 7 64 19 6 5 1 6) 5 12 61859. 3 27 64 7 4 19 5 16 5 12 61860. 3 3 10 3 20 4 4 140Die fälligen Renten Coupons ſind mit einem auf der Rückſeite eingeſchriebenen Lebens-

Atteſte zu verſehen. Bei mehreren Coupons, auf eine Perſon lautend, iſt das Lebens Atteſt
nur auf einem nöthig. Zur Ausſtellung des Atteſtes berechtigt iſt jeder, der ein öffentliches
Siegel führt und muß daſſelbe beigedruckt, auch der Amtscharakter des Ausſtellers angemerkt
werden.

Nach 28 der Statuten verfallen Coupons, wenn ſie nicht binnen vier Jahren nach der
Fälligkeit abgehoben werden.

Berlin den 20. November 1861.
Direction der Preußiſchen NentenVerſicherungs Anſtalt.

Bei Gelegenheit der vorſtehenden Bekanntmachung erlauben wir uns auf die Vortheile,
welche dieſe Anſtalt bietet, aufmerkſam zu machen. Die Anſtalt bezweckt hauptſächlich die Für
ſorge für das höhere Alter und ſichert den Theilnehmern eine ſteigende lebenslängliche Jahres
rente, welche ben Betrag von 150 für die einzelne Einlage erreichen kann und für eine
erhebliche Anzahl von Einlagen erreichen muß, wie der diesjährige Rechenſchaftsbericht das
Nähere nachweiſet.

Der Betrag einer vollſtändigen Einlage iſt 100 Es iſt indeſſen auch geſtattet, unvoll
ſtändige Einlagen von 10 ab zu machen, welche entweder durch beliebige Nachtragszahlungen
in vollen Thalern und durch den Hinzutritt der Theilrente, oder auch lediglich durch dieſe Letztere
allein, vervollſtändigt werden können und dann mit den urſprünglich vollſtändigen Einlagen
gleiche Rechte hahen. Jm Falle des Todes. oder der Auswanderung eines Mitgliedes wird bei
unvollſtändigen GSnlagen die ganze eingezahlte Summe zurückerſtattet, bei vollſtändigen Einlagen
nur der Betrag der baar aus der Anſtalt bezogenen Renten in Abzug gebracht.

Die Statuten, RechenſchaftsBerichte, ſowie die Proſpekte, welche den Nutzen einer Bethei
ligung bei der Anſtalr, ſei es in den Jahren der Jugend, ſei es im vorgeſchrittenen Lebensalter
ausführlich darlegen, können bei uns unentgeltlich in Empfang genommen werden. Jede weitere
wünſchenswerthe Auskunft zu ertheilen, ſowie Meldungen zum Beitritt und Einzahlungen in
Empfang zu nehmen und zur Zahlung der fälligen Renten ſind wir jederzeit bereit.

Haupt Agentur Halle:
Barnſtson.

Agent. uren:Arterne Hr. Fr. Henckel, Kaufmann.
Ballenſtedt: Hr. J. Simon, Kaufmann.
Bernburg: Hr. Guſtav Stollberg, Kaufmann.
Bitterfeld: Hr. Peter Ködel.
Cölleda Hr. Krauth, Rendant zu Schloß Beichlingen.
Cönnern: Hr. W. Eckſtorm Co., Kaufleute.
Cöthen Hr. J. G. Zeiſing, Kaufmann
Oelitzſch: Hr. F. Aug. Nathmann

(Firma: Starkloff u. Rathmann), Kaufmann.
Deſſau: Hr. Th. Mohr, Kaufmann.
Düben: Hr. E. Jänichen jun., Kaufmann.
Eckartsberga, Hr. J. G. Haecker, Kaufmann.
Eilenburg Hr. N. Jrmiſch, Kaufmann.
Eisleben: Hr. A. L. Giſeke, Apotheker.
Elſterwerda: Hr. Eduard Zeidler, Kaufmann
Hettſtedt: Hr. Dammann, MagiſtratsAſſeſſor.
Lützen: Hr. C. A. Goldberg, Kaufmann.
Merſeburg: Hr. L. Meißner, Kaufmann.
Naumburg: Hr. Müller, Kaufmann (Firma: Geisler u. Co.).
Querfurt: Hr. H. O. W. WNoeſer, Kaufmann.
Sangerhauſen: Hr. Ferd. Burghardt, Kaufmann.
Torgau: Hr. J. C. Jahn, Kaufmann
Weißenfels Hr. E. V Zickmantel, Kaufmann.
Wiehe Hr. C. A. Knorr, Kaufmann.
Wittenberg Hr. M. H. Merker, Kaufmann
Zeitz: Hr. C. A. Rothe (Firma: G. C. Rothe u. Sohn).

Renen Genneſer Citronat
in Schachteln u. ausgew. billiaſt bei

Julius Riffert.
Von vorzügl. ſchöner Ieckl. Ta-

el Butter und beſter ar.
Schmelzbutter offerire in Kübeln
und Fäſſern und ausgeſt. billigſt.

Julius Riſtert.

Prischen Schellßisch

ertiert e. Mann.
Freybergs Garten.

Donnerstag den 5. Decbr. Abendconcert vom
Muſikdirector Fiedler. Anfang 7 Uhr. Zur
Aufführung kommt unter Andern:

Fantasie aus d. Op. „RKobert der Teufel“,
Arie aus der Op. Titus““ v. Mozart.

z Verlorenwurde am 3. d. M. Abends von der Poſt bis
nach dem Markt ein Geldbrief, adr. stud. R.
Würtz, Wallſte. 30, einliegend 20 Thaler in
K.A. Der ehrliche Finder wird gebeten, den
ſelben gegen eine gute Belohnung an ſeine
Adreſſe zu befördern.

Eine kleine braune Pelzhalskrauſe iſt von
Wittekind bis nach der Leipzigerſtraße verloren
gegangen gegen angemeſſene Belohnung bei
Herren Engelke S Liebau abzugeben.

Ein ſchw. Pelzkragen mit bl. Futter iſt am
Montag Abend von der gr. Klausſtraße über
den Markt nach der Schmeerſtraße verloren ge
gangen. Gegen Belohnung abzugeben

gr. Klausſtraße Nr. 16.
Die Wahlmänner des Wahlkreiſes Sang er

hauſen- Eckartsberga werden erſucht, ſich
am Wahltage,
Freitag d. 6. Deebr., Morgens 9 Uhr
recht zahlreich zu einer Beſprechung der Wahl
im Gaſthauſe zur Krone zu Artern einzufinden.

Den entfernter wohnenden Wahlmännern
unſeres Wahlkreiſes, wenn ſie ſchon am 5. De
cember in Artern eintreffen, diene zur Nach
richt, daß der Magiſtrat und die Wahlmänner
Arterns in anerkennenswerther Weiſe ſich be
reit erklärt haben den ſich auf dem Rathhauſe
Meldenden Quartiere zu verſchaffen.

FamilienNachrichten.
Vermählungs Anzeige.

Jhre am heutigen Tage zu Halle vollzogene
eheliche Verbindung beehren ſich Verwandten
und Freunden hierdurch ergebenſt anzuzeigen

Wilhelm Gödecke,
Earoline Gödecke geb. Schmidt.

DOöllnitz, den 3. Hecember 1861.

TodesAnzeige.
Geſtern Abend 10/, Uhr rief der Herr un

ſer liebes, gutes Lieschen zu ſich in dem Al
ter von 1 Jahre elf Monaten.

Dieſe traurige Nachricht allen Verwandten,
Freunden und Bekannten, mit der Bitte um
ſtille Theilnahme.

Halke, am 4. December 1861.
Lehrer Müller und Frau.

Todes Anzeige.
(Verſpätet.

Dieſen Morgen 1 Uhr endete nach kurzem
Unwohlſein ein ſanfter Tod im 75. Lebensjahre
das Leben unſerer Schweſter Schwägerin und
Tante, Fr. Joh. Wilhelmine Richter
geb. Lehmann aus Sonnewalde. Seit
drei Jahren hieſigem Orte angehörig, Wittwe
des vormal. Diaconus zu Elſterwerda
und Pfarrer der dortigen Filialgemeinen Hrn.
Karl Friedrich Richter. Dies den ent
beſonderer Meldung.
DHüben, den 28. November 1861.

Die Angehörigen derſelben.

GebauerSchwetſchke'ſche Buchdruckerei in Halle.

fernten Freunden und Bekannten derſelben ſtatt



Beilage zu 285 der Halliſchen Zeitung (im G. Schwetſchke'ſchen Perlage).

Deutſchland.
Leipzig, d. 2. Decbr. Der hieſige Ausſchuß zum Bau von

Dampfkanonenbooten unter preußiſcher Flagge veröffentlicht einen
vorläufigen Rechenſchaftsbericht, wonach er von den laut ſeiner letzten
Quittung vom 9. Novbr. bei ihm eingegangenen Geldern in der Höhe
von 7625 Thlrn. 28 Ngr. unterm 15. Nov. vorläufig 7000 Thlr. an
das preußiſche Marineminiſterium eingeſendet hat.

Sternberg, d. 29. Novbr. Jn der heutigen Sitzung wurde
ein Antrag der Regierung auf Veränderungen im Preßgeſetz bera
then. Bei dem Character der mecklenburgiſchen Regierung iſt es be
greiflich, daß dieſe Veränderungen Verſchärfungen ſind. Die eine be
ſtimmt, daß kleinere Preßerzeugniſſe nur dann nicht der vorherigen Ein
gabe an die Polizeibehörde bedürfen, wenn ſie ausſchließlich Bedürf
niſſen des Verkehrs dienen (wie z. B. Etiquetten, Formulare, Viſiten
Karten). Als Motiv wird angeführt, daß der Antrag von 82 Guts
beſitzern, betreffend Einführung einer Repräſentativ- Verfaſſung lit ho
graphirt worden iſt, ohne vorher der Behörde vorgelegt zu werden
und daß die Gerichte nach der jetzigen Lage der Geſetzgebung die Ein
leitung einer Unterſuchung abgelehnt haben. Der zweite Antrag geht
dahin, daß die Verjährungsfriſt für Preßpolizeicontraventionen
von drei auf 6 Monate ausgedehnt werden ſolle. Der Landtag nahm
den erſten Antrag an, lehnte den zweiten ab. Die Herren Pogge
und Hand haben, wegen vorgekommener Unregelmäßigkeiten gegen die
Gültigkeit des erſten Beſchluſſes Proteſt eingelegt.

Aus Holſtein, Ende November. Der ſeit zehn Jahren be
ſtehende Unterſtützungsverein für Bedrängte in den Herzogthümern
Schleswig und Holſtein hat in dem letzten Jahre eine Einnahme von
mehr als 20,000 Mark gehabt. Man erſieht bieraus, daß die Theil
nahme für die armen Bedrängten“ aus den Jahren 1840—50 noch
immer lebendig iſt. Namentlich iſt es auch der Nationalverein wel
cher hier anregend wirkt und dem Verein anſehnliche Beiträge zuge
führt hat. So bedeutend die obengenannte Summe auch erſcheinen
mag, zumal ſie bereits zehnmal erforderlich war, ſo nothwendig iſt ſie
andererſeits, da die Zahl der Familien nicht gering iſt, welchen regel
mäßige Unterſtützung zufließt. Es waren im letzten Jahre 29 Familien,
dem Zoll, Poſt Civil, dem geiſtlichen und Lehrfach, ſowie dem Mi
litärſtande angehörig, dieſe Familien werden wie geſagt, regelmäßig
unterſtützt, woneben noch für außerordentliche Unterſtützungen eine ver
hältnißmäßig hohe Summe nothwendig ward. Möchte auch künftig
die gleiche Opferwilligkrit ſich zeigen, welche denen ſich zuwendet, die
für das Vaterland litten!

Vermiſchtes.
Am 27. November wurde das eherne Standbild Schel

ling's in München aufgeſtellt. Sockel und Standbild ſind beide je
10 Fuß Hhoch, zuſammen alſo 20. Jener aus ſchwarzgrauem Syenit
von den Sümpfen des Fichtelgebirges bei Schwarzendach gearbeitet
von welchem das glänzende eherne Standbild ſich ſehr gut abhebt,
trägt an der Vorderſeite in römiſchen Buchſtaben die einfache Jnſchrift
„Schelling, der große Philoſoph auf der Rückſeite die Worte: „Er
richtet von ſeinem dankbaren Schüler Maximilian II., König von
Baiern.“ Schelling iſt dargeſtellt im faltenreichen Mantel, in der lin
ken Hand eine zuſammengerollte Schrift haltend, die rechte ungezwun
gen an der Seite herabfallend. Zu ſeinen Füßen liegen einige Bücher.
Das Standbild iſt modellirt von Brugger. Der Guß iſt ſehr gelun
gen ausgeführt von Ferdinand v. Miller, königl. Erzgießerei-Jnſpector.
Am 28. Nov. fand die feierliche Enthüllung ſtatt, wobei Univerſitäts
rector Dr. Beckers die Verdienſte des großen Philoſophen und nament
lich deſſen Verhältniß zum König Max hervorhob.

Vom Neckar, d. 29. November. Bei dem Deutſchen Sän
gerfeſte zu Nürnberg im vorigen Sommer wurde bekanntlich die Grün
Dung eines Deutſchen Sängerbundes in Ausſicht genommen. Die
Bildung von Sängerbünden (Vereinigungen der einzelnen Liedertafeln
Männergeſangvereine, Liederkränze) der einzelnen Gaue wurde als die
nothwendige Grundlage bezeichnet. Es wurde in dieſer Beziehung
von der am 23. Juli gehaltenen Sängerverſammlung (laut dem in die
ſen Tagen an die Vereine verſandten Protokolle) der Beſchluß gefaßt
„dem Schwäbiſchen Sängerbunde die Vorarbeiten zur Gründung eines
Deutſchen Sängerbundes zu übertragen ſo wie auch dieſer mit Zura
theziehung mehrerer größern Städte die Beſtimmung des Ortes für
Abhaltung des nächſten Sängerfeſtes trifft.“ Der Ausſchuß des Schwä
viſchen Sängerbundes hat nun die erſten einleitenden Schritte zu Er
füllung ſeiner Aufgabe bereits gethan. Er ſetzt ſich durch ein einge
hendes Circular in Verbindung mit den beſtehenden Deutſchen San
gerbünden, um ſo eine Ueberſicht über Beſtehen und Wirkſamkeit der
ſelben und über deren Jdeen bezüglich der weitern Organiſation zu er
halten. Das Ergebniß dieſer Umfrage wird dann die Grundlage für
weiter einzuleitende gemeinſame Schritte ſein. Da ohne Zweifel nicht
alle beſtehenden Deutſchen Sängerbünde dem Ausſchuſſe des Schwä
biſchen Sängerbundes bekannt ſein werden, ſo wäre wünſchenswerth,
daß dieſelben ihre Adreſſen jenem Ausſchuſſe (in Stuttgart) mittheilen
würden.

Breslau, d. 27. November. Verfloſſenen Sonnabend fand
im Scheitniger Park zwiſchen zwei Studenten ein Piſtolenduell ſtatt,
das leider einen ſehr traurigen Ausgang nahm. Nachdem mehrere
Schüſſe gewechſelt waren wurde der eine in die Bruſt getroffen und
zwar ſo, daß die von der Seite eingedrungene Kugel auf der andern
wieder heraus kam. Die behandelnden Aerzte geben Hoffnung das
Leben des jungen Mannes erhalten zu können. Wie man hört, ſoll

Halle, Donnerstag den 5. December 1861.

die Veranlaſſung des unglücklichen Streites ſich noch aus der Zeit des
Univerſitätsjubiläums herſchreiben.

Aus Paris vom 27. Nov. wird berichtet: „Geſtern Mittag
iſt im Faubourg St. Germain ein gräßlicher Doppelmord begangen
worden. Die Frau eines Unterbrigadiers der Sergents de Ville be
trieb in der Rue St. Placide eine kleine Speiſewirthſchaft und wurde
darin von ihrer Nichte, einem zehnjährigen Kinde unterſtützt. Als
geſtern Abend gegen 4 Uhr ihr Mann vom Dienſt nach Hauſe kam,
war er nicht wenig erſtaunt, die Thür verſchloſſen zu finden. Einiger
maßen beunruhigt, ging er nach dem Hofe, fand hier das Küchenfen
ſter offen ſtehen und ſtieg durch daſſelbe ein. Kaum aber war er in
der Küche, als er um Hülfe rief und in ein lautes Schluchzen aus
brach. Ein entſetzlicher Anblick bot ſich ihm dar auf dem Boden lag
ſeine junge Nichte inmitten einer großen Blutlache ihr Kopf war faſt
ganz vom Rumpfe getrennt. Voll ſchmerzlicher Ahnung ging er nach
dem Wohnzimmer und fand hier gleichfalls todt ausgeſtreckt ſeine Frau
liegen am Halſe trug ſie eine nicht minder ſchreckliche Wunde. Jn
dem Zimmer war ein Schrank erbrochen und eine Summe von 1500
Fr. daraus entwendet worden. Bereits um 10 Uhr Abends war der
muthmaßliche Mörder verhaftet; es iſt ein Schuhmacher, der häufig
die Wirthſchaft der Ermordeten beſuchte. Letztere ſcheint die Unvorſich
tigkeit begangen zu haben ihm zu erzählen daß ſie nächſtens eine
Zahlung von 1500 Fr. zu leiſten habe, wofür das Geld ſchon bereit
liege.“

Eingegangene Neuigkeiten.
Der große König und ſein Rekrut. Lebensbilder aus der Zeit des ſiebenjäh

rigen Krieges. Unter theilweiſer Benutzung eines hiſtoriſchen Romans von A. H.
Brandrupp, für Volk und Heer, insbeſondere die vaterländiſche Jugend bearbei
tet von J. G. Chr. Franz Otto 8. 1862. Leipzig Spamer. geh. 19, Thlr.,
eleg. geb. 1/, Thlr.

(Das Buch liegt hier im zweiten Abdruck vor; es iſt mit 10 Ton und Bunt
druckbildern, ſo wie mit zahlreichen HolzſchnittJlluſtrationen ausgeſtattet.)

Rom. Anfang, Fortgang Ausbreitung und Verfall des Weltreiches der Römer. Für
Freunde des klaſſiſchen Alterthums insbeſondere für die deutſche Jugend. Bearbei
tet von Dr. Wilhelm Wägner. 1. Bd. Mit 8 Tonbildern und zahlreichen in
den Text gedruckten Abbild. 8. 1861. Ebend. Cart. Thlr.

(Dieſes Werk, welches ſich hinſichtlich der Behandlung des Stoffes und der äu
We Erſcheinung dem vorhergegangenen Buche „„Hellas“ anſchließt, wird 3 Bände
umfaſſen.)

Das Buch merkwürdiger Kinder. Lebensbilder aus der Jugendzeit und den
Entwickelungsfahren berühmt gewordener Menſchen. Für die heranwachſende Ju
gend im Alter von 12--14 Jahren. Jn Verbindung mit L. Hüttner, M. Schlim
pert, B. Schuhmann W. Wägner u. A. herausgegeben von J. G. Chr. Franz
Otto. 8. 1862. Ebend. Cart. 19, Thlr.

(Der gegenwärtige zweite Band enthält
leans. Der ſächſiſche Prinzenraub. König Eduard's Söhne. Die beiden
Raphaele. Ulrich von Hutten. Jean Bart. Alexander Menſchikoff.
James Lackington. Der Sohn Ludwig's VI. Kaſpar Hauſer, der Findling.)

Entdeckungs -Reiſen in Haus und Hof. Mit ſeinen lieben jungen Freunden
und Freundinnen unternommen von H. Wagner. 8. 1862. Leipzig, Ebend. geb.
Preis 20 Sgr.

Entdeckungs-Reiſen in der Wohnſtube. Mit ſeinen lieben jungen Freunden
und Freundinnen unternommen von H. Wagner. 8. 1862. Ebend. Preis 20 Sgr.

(Dieſe beiden Bändchen des beliebten Verfaſſers beſtimmt der Jugend im Alter
von 8-—12 Jahren in die Hand gegeben zu werden eröffnen eine Reihe Schriften,
welche nach einem neuen, ganz originellen Plan gearbeitet ſind.)

L'ami de la Jeunesse ou Livre d'or illustré vol. II. Tableaux deseriptifs et
intéressants sur l'astronomie, la météorologie, la géologie, l'histoire naturelle,
et l'anthropologie, suivis de récits sur la vie des héeros de la paix et de la
guerre. Par M. Charles Brandon. Avec 250 gravures etc. 8. Ebend.
Gart. Thlr.Verskunſt der lateiniſchen Sprache mit Aufgaben zur Verfification zum Ge
brauch in den mittleren u. oberen Klaſſen der Gymnaften bearbeitet von Dr. Franz
Fiedler. Vierte umgearbeitete Auflage. 8. 1862. Soeſt Schulbuchhandlung.
geh. Preis 20 Sgr.

Agnes Franz' Parabeln. Mit einem Vorworte von Ottilie Wildermuth. Ate
Aufl. 8. 1862. Ebend. geh. Preis 1 Thlr.

Sammlung vollſtändiger Entwürffe zu Aufſätzen, wie auch einzelner Gedanken
zu freien Vorträgen nebſt einer Einleitung als Anleitung. Zum Gebrauche in obe
ren Klaſſen der Gymnaſien Real- und höheren Bürgerſchulen herausgegeben von
Dr. Ernſt Wiſſeler. 4. Aufl. 8. 1862. Ebend. geh. Preis 1 Thlr.

Pleasing tales, a selection of Anecdotes, Stories and Narratives. Accentuirt
und mit Sprechübungen und Wortregister versshen von F. W. Steup. 8. 1862.
Ebend. geh. Preis 12 Sgr.

Das Preußiſche Gottesgnadenthum. Feſtrede am Krönungstage, den 18.
Octbr. 1861, in der chriſtkatholiſchen (freien) Gemeinde in Berlin von deren Pre
diger A. T. Wislicenus. 8. 1861. Berlin Franz Lobeck. Preis 2/, Sgr.

Humoriſtiſche Soldaten-Novellen für Sopha und Wachtſtube von A. v.
Winterfeld. 4. Bd. kl. 8. 1861. Berlin E. Bock. à Bdchn. geh. 15 Sgr.

Zuſtände in Amerika, illuſtrirt von Graf A. Baudiſſin. 8. 1862. Altona
A. Mentzel.

(Der Verf., welcher ſelbſt eine Reihe von Jahren in Nordamerika lebte und dort
ein Parteiblatt redigirte, bezweckt durch eine wahrheitsgetreue Schilderung der dor
tigen zum Theil grauſenhaften Zuſtände der Auswanderung nach jenem Lande ein
Ziel zu ſetzen.)

Das Haus auf dem Felſen. Von der Verfaſſerin von „„Eine Falle um einen
Sonnenſtrahl zu fangen““, „Ankunft zu Hauſe““, „Nur“ u. ſ. w. Frei nach dem
Engliſchen von F. T. 16. 1862. Berlin Friedr. Schulze. Preis geh. 10 Sgr.

Fremdenliſte.
Angekommene Fremde vom 3. bis 4. December.

Kronprina. Hr. Rittergutsbeſ. Rittmſtr. a. D. v. Neumann a. Gerbſtädt. Hr.
OAmtm. Morgenſtern a. Schraplau. Hr. Fabrikbeſ. Hügel a. Breslau. Hr.
pract. Arzt Dr. Ziegler a. Berlin. Die Hrrn. Kaufl. Wickede a. Elberfeld, Rei
ſchauer a. Köln Meißner a. Magdeburg, Gangloff a. Hannover.

Stadt Züwloh. Die Hrrn. Kauß. Kuttner u. Haucke a. Berlin, Zimmer a. Ha
nau, Böttcher a, Braunſchweig. Hr. Gutsbeſ. Wiedling a. Weimar. Hr. Jn
gen. Schütz a. Dresden. Hr. Arzt Dr. Reinhardt a. Hof.

Hr. BankDir. Ei

Jeanne d'Arc, die Jungfrau von Or

Gelder KRüätage Hr. Prov.-Dir. v. Gerhardt a. Stettin.
ſenhardt a. Memel. Hr. Prem Lieut. Raſch u. Hr. Kaufm. Aſchkinaß a. Mag
deburg. Die Hrrn. Kaufl. Eichler a. Rathenow, Schindler u. Meyer a. Berlin,
Richter a. Wetiin. Hr. Paſtor Cubeus a. Kütten.

Goaſdner Löwe. Hr. Avantag. Schmeider a. Jüterbogk. Die Hrrn. Kauf
Müller a. Zeitz, Gumpelt a. Bernburg Goldner a. Magdeburg Richter a.



Berlin Wenzel a. Stolberg, Pfaff a. Staßfurt, Looſe a. Herdecke, Mertens burg. Hr. Amtm. Cie a. Zebecke. Hr. Fabrik. Gaudig a. Köthen. Hr. Rent.

a. Breslau. Otto a. Charlottenburg.Stadt Hannburg. Hr. Simoni a. Rothenburg. u Dr. m
a. Zeitz. Die Hrrn. Kaufl. Haitz a. Crefeld, Borckheim a. Glogau Seyfert a. 7gen Fehriteſ Paul a. Nürnberg. s g. geie Meteorologiſche Beobachtungen.

ohwarzer r. ie Hrrn. Kaufl. Braune a. Freiburg i. B. anke a.i i S rah h n. Eondershanſen, euch a. n in e 3. December. Morgens 6 Uhr. Nachmitt. 2 Uhr. Abends 10 Uhr. Tagesmittel.
urg. Hr. Landwirth Vorning a. Hauswiden. Hr. Lehrer Wertz a. Zahlſtedt. Luftdruck. 339,00 Par. L. 338,54 Par. L. 338,88 Par. L. 338,81 Par. L.Kahh Müller Sauer u. Hr. Kaufm. Prigge a. Gerbſtedt. Mad. Bannhauer a. Dunſtdruck 1,78 a g 2,01 e g 2,05 n S r g 1,95 m g

a en. 9 7Wentes Mötel. Die Hrrn. Kaufl. Petric a. Darmſtadt, Claus a. Aſchersleben, Rel. Feuchtigkeit 77 vCt. 80 vEt. 97 pCt. 85 pCt.
Steinmann a. Magdeburg Schindler a. Gera. Hr. OAmtm. Nagel a. Bern Luftwärme 1,6. G. Rm. 2,5. G. Rm. 0,6 G. Rm. 1,6 G. Rw.

Bekanntmachungen.
Retourbriefe.

An Müller in Bürgel. 2) Herr
mann in Leipzig. 3) Hartenſtein in Leip
zig. 4) Haſſelbach in Salzwedel. 5) Lö
chel in Löbejün 6) Noethe in Nedlitz. 7)
Gabriel in Nedlitz. 8) Geſchke in Alt
waſſer. 9) Jntelligenz Comtoir in Berlin (recom
mandirt). 10) M. Frankenſtein in Soltau
(mit 20

Halle, den 3. December 1861.
Königl. Poſt Amt.

Auction
Sonnabend, den 7. December d. J.

von früh 10 Uhr ab,
ſollen auf der „Pregelmühle bei Mucrena:
2 Stück Pferde ein großer und ein kleiner
Ackerwagen 7 Stück halbengliſche Schweine,
1 Kuh und 2 Stücken Nutzholz öffentlich meiſt
bietend gegen ſofortige Zahlung gerichtlich ver
ſteigert werden.

Cönnern, den 2. December 1861.
Königl. Kreis-Gerichts-Commiſſion.

Jm Auftrage
Hecht, Actuar.

2000Thlr., en atte ſe
Verkaufs- Anzeige.

Ein Rittergut mit 370 Ack. Areal. Anzah
lung 25,000

Ein Rittergut mit 247 Ack. Areal. Anzah
lung 30,000

Ein Rittergut mit 200 Ack. Areal. Anzah
lung 10,000 A.

Ein Landgut mit 70 Ack. Areal, in der be
ſten Pflege Sach ſens, mit 10,000 A Anzahl.

Ein Landgut mit 72, Ack. Areal. Anzah
lung 12,000 A.

Ein Landgut bei Weißenfels, mit 150 M.
Morgen, mit 12,000 wird auch gegen ein
Rittergut von 60 bis 80,000 M verrtauſcht.

Näheres durch den Agent J. G. Längner
in Zwenkau.

HausVerkauf.
Ein in Lützen in der Leipziger Straße, in

utem Bauzuſtande befindliches Haus mit Ver
aufsladen, iſt veränderungshalber unter an

nehmbaren Bedingungen zu verkaufen. Nähere
Auskunft ertheilt auf portofreie Anfragen die
Exped. des „Volksboten“ in Lützen.

Backhaus- Verkauf.
Ein Backhaus in der frequenteſten Lage

Naumburgs, in der gr. Jacobsſtr. vis à vis
der Poſt, wo ſeit vielen Jahren die ſchwung
hafteſte Bäckerei betrieben wurde und wird, ſoll
wegen eingetretenem Todesfall ſogleich verkauft
werden. Näheres darüber zu erfragen große
Wenzelſtraße Nr. 399 in Naumburg und in
Halle große Geiſtſtraße Nr. 24.

Die Scheune der alten Hofmeiſterei in O
bern bei Bitterfeld, mit eirca 50,000 Ziegel
Bedachung und 11,000“ Holz enthaltend, iſt
zum Abbruch zu verkaufen.

Das Material iſt gut und zum Wiederauf
bau zu empfehlen.

Halle, Weingärten.
Gebr. Elitzſch.

Eine geſunde Amme wird ſofort t geſucht.
G. Rudel, Maurermeiſter-

c rThüringiſche Eiſenbahn.
J Unſere Güter, Eilgut und Gepäck-Expeditionen, ſowie die Rollfuhrwerksunter
nehmer haben vielfach den von Seiten des Publikums an ſie geſtellten Anforderun

gen, die Frachtgelder und Francaturen zu ſtunden, nachgeben zu müſſen geglaubt
Dieſe Rückſichtnahme hat jedoch zu Mißbräuchen geführt, indem die creditirten Frachtbeträge in
vielen Fällen ſo hoch anwuchſen, daß die Jntereſſen der von uns vertretenen Geſellſchaft da
durch gefährdet erſchienen

Wir haben uns daher genöthigt geſehen, in Gemäßheit der Beſtimmungen unſeres Be
triebs Reglements 9. 53:

„Die Fracht und Fahrgelder müſſen bei der Aufgabe berichtigt oder an den Empfän
ger der Frachtgegenſtände zur Ausbezahlung angewieſen werden und F. 57:

„Gegen die vollzogene Empfangsbeſcheinigung, Vorzeigung des Avisbriefes und erſt
nach geſchehener Zahlung der etwa noch nicht berichtigten Fracht und der auf den Gütern
etwa haftenden Auslagen u. ſ. w. bei der Eiſenbahn Güter- Expedition der Beſtimmungs
ſtation wird die Auslieferung des Gutes erfolgen“ u. ſ. w. t

unſere Güter Expeditionen anzuweiſen, künftighin ſtreng nach den Vorſchriften des Betriebs
Miene zu verfahren und keine Stundung von Frachtgeldern und Francaturen mehr zu
eſtatten.5 Solches bringen wir hierdurch zur öffentlichen Kenntniß.

Erfurt, den 29. November 1861.
Die Direction der Thüringiſchen Eiſenbahn Geſellſchaft.

Vaterländiſche Feuer-Verſicherungs Geſellſchaft zu Elberfeld.
Dem Herrn Thommae in Roßleben iſt eine Agentur obengenannter Geſell

ſchaft übertragen worden und bitte ich, ſich in Verſicherungs Angelegenheiten an denſelben
wenden zu wollen.

Halle a/S. den 30. November 1861.
Die Haupt-Agentur.

Wilh. Kersten.
Unter Bezugnahme auf vorſtehende Bekanntmachung empfehle ich mich zur Annahme von

Verſicherungen zu feſten und billigen Prämien, bei welchen nie eine Nachſchußzahlung erfolgen
kann, und bin zu näherer Auskunft und unentgeltlicher Aushändigung der Antragformulare bereit.

Roßleben, den 30. November 1861.
M. Thommae.
Bekanntmachung.

Nachdem die Allgemeine Nenten-, Capital und Lebensverſicherungsbank
Teutonia in Leipzig durch hohe Verordnung des Königlich Preußiſchen Miniſterium für
Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten, ſowie des Königlich Preußiſchen Miniſterium des
Innern vom 24. Juni d. J. Conceſſion zum Geſchäftsbetriebe in den Königlich Preußiſchen
Staaten erlangt hat, iſt

Herrn Hermann Rust in Halle
die Führung der General Agentur dieſer Anſtalt

für den Regierungsbezirk Merſeburg
von uns übertragen worden.

Leipzig am 1. December 1861.Das Directorium der Nünemeinen Renten, Capital und Lebens
Verſicherungsbank Teutonia

Marbach. W. Stargarält.
Bezugnehmend auf Vorſtehendes empfiehlt ſich der Unterzeichnete hiermit zur Vermittelung

von Lebens Capital und LeibrentenVerſicherungen nach allen von der Teutovja veröffentlich
ten Tarifen, mit dem Bemerken daß Statuten und Proſpekte bei mir gratis in Empfang ge
nommen werden können, ich auch zur Ertheilung jeder weiteren Auskunft über die von mir
vertretene Anſtalt mit Vergnügen bereit bin.

Halle, am 1. December 1861.
Der Baumeiſter Hermann Rust,

Königs und Blücherſtraßen Ecke im Hauſe des Herrn Stadtratb vom Hagen,
GeneralAgent der Allgemeinen Renten, Capital und

Lebens-Verſicherungsbank Wentomiäa.
Auf dem Rittergute Reinsdorf, bei Lands

berg wird zum 1. Januar eine in der feineren
Küche und Molkerei erfahrene Mamſell geſucht.

Ein älterer tüchtiger Oekonomie- Verwalter,
welcher im Stande ſiſt eine Wirthſchaft ganzſelbſtſtändig zu führen wird zum ſofortigen An v
tritt geſucht in der Poſthalterei zu Löbejün. Preussischer

Ein Stubenmädchen, welches gut nähen u. Berg 7 und Hütten Kalender

plätten kann, mit guten Zeugniſſen ſucht eine ſüür I862,
Preis 1 5

ist erschienen und zu haben in der
Pfefferschen Buchhandlg.

m Halle

Stelle zum Neujahr. Näheres beim Schuh
machermeiſter Lichtner Jan. in Delitz ſch.

Gr. fette Holl. Bücklinge. Boltze.

in

t 9
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S r

Barometer
mit vorzüglich ausgekochten, vollſtändig luftlee
ren Röhren empfehlen in geſchmackvollen For
men zu billigen Preiſen
Paul Colla C Co. gr. Schlamm 10.
Werkſtatt für mathem. phyſik. u. optiſche Inſtr.

Mein Lager von Pelzen, Müffen
Kragen und Manſchetten empfehle bei
reichhaltiger Auswahl der geneigten Beachtung
eines geehrten Publikums.

J. Rawack, Kürſchnermſtr.,
Leipzigerſtraße Nr. 103 im „Gold. Löwen.“
Beſtellungen und Reparaturen werden billigſt

und prompt ausgeführt.

Jn der Pfefferschen Buchhandlung
in Halle a/S. iſt vorräthig:

M. Neumann's Kunſt der
ſlanzenvermehrung

durch Stecklinge, Steckreiſer, Abſenker c. Nebſt
einem Anhange über Verpackung und Transport
aller lebendigen Pflanzen und Sämereien in die
entfernteſten Welttheile, ſo daß ſie viele Monate
lang gefahrlos eingepackt bleiben können. Zweite
Auflage. Durchgeſehen und vermehrt von J.
Hartwig, Großherzogl. Sächſ. Hofgärtner in
Weimar. Mit 31 lithogr. Abbildungen. gr. 8.

Geh. 10 Sgr.
Die Allgem. Gartenzeitung ſagt ſchon von der erſten,

minder vollſtändigen Auflage „„Dieſe Schrift iſt einzig
in ihrer Art denn ſie behandelt dieſen wichtigen Zweig
der Gartenkunſt mit einer Umficht, Faßlichkeit und Gründ
lichkeit, die bis jetzt noch nicht in Schriften über den
vorliegenden Gegenſtaad geſchrieben erreicht worden iſt.
Daher iſt vorliegendes Werkchen, beſonders den Handels
gärtnern, unbedingt zu empfehlen.“

Ferdinand Weber,
große Märkerſtraße am Markt,

eipfiehlt einem geehrten Publikum ſeine beſtens

ſortirte Spielwaaren Ausstellung
zur gefälligen Beachtung.

Mein Lager von Lampen und fein
lackirtem Waaren iſt jetzt beſtens ſor
tirt.

Moderateurlampen in noch nie da
geweſener größter Auswahl in den neueſten
Façons verkaufe mit Garantie zu billigen
Preiſen.

Altarleuchter und Crucifixe,
Uhrhalter, Schreibzeuge, Armleuchter c. von
Gußeiſen.

Kronenleuchter in maſſiver Bronce.
Arm und Tafellenchter, Wachs

ſtockbüchſen, Sparbüchſen, Zuckerdoſen c. von
ächter Silberplattirung.

Theemaschinen von Engl. Kupfer,
Meſſing und Neuſilber.

Caffeebretter, fein gemalt, von Meſſing u.
Neuſtlber empfiehlt zu billigen feſten Preiſen

Ferdinand Weber.
Ambalema Cigarren

à Alle 10 25 Stück 7 6 4 St.
1 3 in alter vorzüglicher Qualité bei

Louis Irmisch,
7. große Ulrichsſtraße 7.

Hoffmann's von Fallersleben Gedichte.
Auswahl von Frauenhand.

Unſer deutſcher Walther von der Vogelweide
hat ſeine lieblichſten und für Frauen geeignet-
ſten Lieder in einem Bande vereinigen laſſen,
der auf das Prachtvollſte gebunden zu dem bil-
ligen Preiſe von 1 in allen Buchhand
lungen zu haben iſt. Wir machen alle Freunde
der Hoffmann'ſchen Gedichte auf dieſe Ausgabe
aufmerkſam und ſind überzeugt, daß ſie als
Weihnachtsgeſchenk für Damen überall willkom

men geheißen wird. N.
Seid wann iſt es Sitte, daß Schauſpie-

lerinnen in ihrer Loge die Aufmerkſamkeit
des Publikums während des Arienvortrags un
ſerer Sänger durch vorlautes Plaudern auf ſich
ziehen Wir wünſchen, daß es fernerhin nicht

Düc Wäschblkandlung
von

C. Tausch, Brüderſtraße 6,
empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte ihr reichhaltig aſſortirtes Lager

in Wäſche jeder Gattung, Oberhemden in Shirting und
Bielefelder Leinen zu den billigſten Preiſen. Ferner gut gearbeitete Moiré-

Röcke in Vorzüglicher Qualität. g
Uene Volksansgabe von Gellert's Fabeln.

So eben iſt in unſerem Verlage erſchienen und in allen Buchhandlungen zu haben

C. F. Gellert's
ſämmtliche Fabeln und Erzählungen

in drei Büchern.
Volksausgabe mit 12 Jlluſtrationen von H. Leukemann.

8. carton. 20 Sgr.
Hahn'ſche Verlagsbuchhandlung in Leipzig.

Halle in der Pfeſfferschen Ruchhandlung.
Zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſt empfiehlt ſich das unterzeichnete Jnſtitut zur Anfertigung

von Photographien und Panotypen in verſchiedenen Größen, ſo wie eleganter Viſtten
karten, und garantirt für die größte Aehnlichkeit.

Photographiſches Jnſtitut O. pperlein,
Firma: H. Gansauge, Leipzigerſtr. Nr. 95.

Großer Ausverkauf der modernſten Gold und Silberwagaren, als: Broſchen,
Boutons, Medaillons u. ſ. w., alles fein 14karätig Gold und 12 löthig Silber, ſo wie
auch Silberplattir-Waaren, als: Menagen, Theekeſſel, Leuchter u. ſ. w. zu
ganz herabgeſetzten Preiſen. Photographiſches Jnſtitut C. pperlein.

Leipzigerſtraße Nr. 95.

G Ovale Holzrahmen schwarz polirt mit Rroncerxeif, ſowie antique ge
ſtochen, in jeder Größe, Visſitenkartenrähmechen in gtoßer Auswahl, Cartons
aller Art, Caxton- und photographisches Papfer, Photographien als Albumblät-
ter, darſtellend die Personen aus der Königlichen Vamilie, ſowie verſch. andere à 5

empfiehlt M. Pauly große Ulrichsſtr. 49.
Mein vollſtändig aſſortirtes Lager Contobiicher empfehle ich zu Fabrikpreiſen.

Carl Haring. Brüderſtraße 16.
Copirbücher in drei verſch. Starken empfiehlt billigſt O. Harimg. Brüderſtr. 16.

Geſ äfts-An eige. Stube u. Kammer, f. möblirt, an 1 2Die e le deutſchen e der Dampf Herren vermiethet ſofort h Sandberg

mahlmühle Biendorf ſind fertig und im Gange
die Einrichtung derſelben iſt ſo, daß ſie gewiß
jede Concurrenz alter und neuer größerer und
kleinerer Mühlen aushalten kann, und wird ſie
hiermit der Umgegend zur Benutzung empfoh-
len. Zugleich zeigen wir an, daß ſtets Getreide
für den in der Köthener Zeitung angezeigten
Mittelpreis, und von heute über 8 Tage ab
auch Roggen und Weizenmehl zum Verkauf
vorräthig ſein wird. Jn 3 Wochen werden
auch die amerikaniſchen Gänge ihre Arbeit be
ginnen können, und ſoll dies ſeiner Zeit noch
bekannt gemacht werden.

Dampfmahlmühle Biendorf,
den 2. December 1861.

W. Reinhold Co.
Einen Dampfkeſſel von 20 bis 24 Pfer

dekraft, womöglich mit Flammenrohr, vollſtän
diger Armatur c. noch wenig gebraucht wird
zu kaufen geſucht.

Bitterfeld, den 3. Decbr. 1861.
C. Kießel, Zimmermſtr.

Weihnachtspferde auf Räder und Wiegen
werden ganz naturgemäß gefertigt bei C. Rud-
loff Sattler und Täſchnermeiſter, Moritz
kirchhof 13. Desgleichen werden daſelbſt Repa
raturen aller Art angenommen ſo wie auch
Stickereien jeder Art und Polſterarbeiten in u.
außer dem Hauſe zu ſoliden Preiſen angefertigt.

p Einen e halbverdeckten und zwei
pännigen Kutſchwagen hat zu verkaufen Feldmann h Nr. 4 in Halle. F Ein Zugpferd, Hellfuchs, 9 Jahr
Am vergangenen Freitag iſt mir ein ameri Brar

J r auf ekaniſches 20 DollarStück, Jahrzahl nicke in Städten bei Freiburg.
1861, abhanden gekommen. Jch erſuche den
Bekannten da mehrere dabei ſtanden und dies Moſel 58er pro Dutzend 3 6
beſehen wollten daß dieſer es einſteckte und bis Moſel 59er pro Dutzend 3
heute noch nicht zurückgegeben hat, mir dieſes Rheinw. 57er pro Dutzend 45 8
binnen 3 Tagen zuzuſtellen, wo nicht ſo muß Rheinw. 58er pro Dutzend 3 4
ich den Rechtsweg einſchlagen, dieweil ich Zeu Rothwein (Ahr u. Rhein) à Fl. 10-—20
gen genug habe. Vor Ankauf wird gewarnt. Rhein u. Moſel Mouſſeux à Fl.

Halle, den 4. Decbr. 1861. 1 empfiehlt als ſehr preiswerth

O. R. Flemming
Ranniſche Straße 9,

empfiehlt ſein wohlaſſortirtes Lager der be
ſten Stahlſchreibfedern, Federhalter, Blei
ſtifte, Siegellack, Federkaſten, Tuſchkaſten,
Schreibehefte, Schiefertafeln, Schieferſtifte,
ſo wie alle Schreibmaterialien in nur guter
reeller Waare zum billigſten Preiſe.

Wiederverkäufern notire die billigſten

lüch auf!

Berg u. Hütten Kalender
für 1862.

(Eſſen, Bädeker) 1 5 bei
Schroedel Simon in Halle.

Reine trockne Knochen kaufen

Freiburg all.
V. Raltzer C Comp.

Cement- und Knochenmehl Fabrik.

mehr vorkommt.

Mehrere Thegterfreunde. Der Gaſtwirth Dreßner. Bandermann, kl. Sandberg 6.



Die Weihnachts Ausſtellung von ygrometer (Wetteranzeiger) empfiehlt in Auswahl à A Sgr., im Gan
4.

an zen billiger, L. R. Voigt Hygrometer- Werfertiger, Breitenſtraße Nr.

Sein Lager von Jagdtaſchen, Schrotbentel, Pulverhörner,
Gewehrfutterale, Piſtonreiniger, Jündhutaufſetzer, Hun
deleinen, Hundepfeifen, Hundepeitſchen u. ſ. w. empfiehlt in beſter
Auswahl und billigen Preiſen O. V. gr. Klausſtr. 10.

S Neiſekoſfer, Hutſchachteln für Herren und Da-
men, Meiſeneceſſaires, Neiſetaſchen zum Umhängen

Dund an die Hand zu nehmnen, Schirmfutterale, Geld-
S taſchen u. ſ. w. führt ſtets in beſter Qualität

C. Weh gr. Klausſtr. 10.

J urkharg,,G
Markt Nr. 3,

empfiehlt ſein reichhaltigſt ſortirtes

Leinen und Baumwollen- Waaren-Lager,
beſonders ſchwere weiße Hanfleinen u. Creasleinen,

Tafeltücher, Servietten und Handtücher,
weiße und bunte leinene Kaſchentücher,
Bettdrell's, Bettbarchente und Federleinen,
Ginghams u. Bettüberzugszeuge, in großer Muſter Auswahl;
Schwaneboys, Flanells, Frießdecken,
Damaſt Bettdecken, Tiſchdecken u. Kommodendecken,
wollene u. halbw. Kleiderſtoffe, Tücher, Weſten u. ſ. w.

H. Buridarlt.
Meine diesjährige Ausſtellung elegant und ſolid gearbeiteter Meubles Spiegel und

Polſterwaaren, wobei ſich vieles zu mützlichen Weihnachtsgeſchenken eignet,

Halte ich unter Garantie beſtens empfohlen. S.
Die größte Auswahl Spiegel in Gold Baroc Rähmen, mit Conſoltiſchen, mit ff.

Cryſtallglas bis zu einer Höhe von 10 Fuß, empfiehlt

Halle, d. 1. Dechr. 1861. O. SOCISGI.
große Ulrichsſtraße 53.

I Zu Weihnachtsgeſchenken paſſend

außerdem

S

S empfiehlt ſein wohl aſſortittes Lager in ſchwarz und buntſeidenen, wol
S lenen und halbwollenen Kleiderſtoffen, ſchwarz und buntſeidenen Herren-
2 halstüchern, ſeidenen Taſchentüchern, Herrencachenez und Doubleſhawls.

L. Glumcde ren Schmeerſtr.
25 Eine Sendung der neueſten Berliner Bamenmäntel mit
S und ohne Kragen wie auch in Tuch und Thybet, desgleichen in Jacken,

erhielt und empfiehlt zu billigen Preiſen

2 Schmeerſtraße Gluicdermmmanmn.
S Abgepaßte Mloiree- Röcke wie auch Mofrée vom Stück, den
S Rock zu 2 Thlr. empfing DH. Glummcderunnanmn, Schwmeerſtraße,

beim Uhrmacher Herrn Seiſfert gegenüber.

Außer allen deutſchen, ächt engl. und franz. Varfameriäen und WToflette-Seifen halte
Lager von

Apotheker Bergmann's Wispomade,
beliebt durch ihre Eigenſchaften das Haar zu ſtärken und zu kräuſeln, à Fl. 5, 8 und 10 A.

A. Bönhme, Leipzigerſtraße 5.

Landwirthſchaftlicher Verein in Stumsdorf.
Montag den 9. d. Mts. Verſammlung.

Die conſervativen Wahlmänner des Kreiſes Querfurt werden hierdurch
erſucht, ſich eine Stunde vor Beginn der Wahl im Gaſthof zur Sonne in
Lauchſtedt zu einer Vorbeſprechung einfinden zu wollen.

Gr. v. d. SchulenburgHeßler.
GebauerSchwetſchke'ſchezBuchdruckerei in Halle.

r

Erste Sofréefür klaſſiſche Pianoforte- Muſik
n Saale des Herrn Rocco:

Donnerstag den 5. December.
Anfang Punkt 5 Uhr. Ende 7 Uhr.

Zur Aufführung kommen. Werke von Mo
ſcheles, Hummel, C. M. v. Weber und
v. Beethoven. Billets zu ermäßigten Prei
ſen bei Herrn H. Karmrodt. An der Kaſſe

10 E. Apel.Shakspeare Vorlesungen
von

Emil Palleske
im Saale des Hotels zum Kronprinzen.

Donnerstag den 5. OHecember:
Der Kaufmann von Venedig in Haupt
ſeenen mit Ergänzung d. Zuſammenhangs.

Darauf auf vielfachen Wunſch:
Komiſche Sceenen aus Heinrich IV.

Sonntag den 8. December
Hamlet.

Anfang 7 Uhr.
Karten auf beide Abende à 20 auf

einen Abend à 12 ſind in der Buch
handlung der Herren Schroedel S Simon
zu haben für die Herren Studirenden beim
Kaſtellan Herrn Richter à 7

O NMoſenthal.
Donnerstag Abend: Humoriſtiſche Geſang

Vorträge des Hrn. Komiker Wittig nebſt
Damengeſellſchaft friſche Pfannkuchen, Bairiſch
und Hoſe ff.

Die Verſammlung zur Beſprechung der
Grundſteuner-Regulirung findet Sonn
tag d. S. December Nachm. 25 Uhr,
auf dem Sattel ſtatt, wozu ſämmtliche Orts
Vorſtände des Saalkreiſes und ſonſt ſich dafür
intereſſirende Eingeſeſſene eingeladen werden.

Weſche. Koch. Gneiſt.
An
hoffnungsvoll und muthig,EFinſt trat ein Jüngling,

In Deine ſtolz ehr würdigen Mauern ein.
Sah ſtaunend vas Antike, Jmpoſante
Lethargiſch träumte er in Luther's Hain.
Er fühlte nach dem Traum ein mächt'ges Drängen,
Bei Dir zu weilen. Aber ach! die Friſt
Erſtarb. Er ging betrübt. Ging er für immer
Nein. Wieder kommt der Jüngling; denn es iſt

Der Rhetor Louis Gerber.V.

Fräulein Auguſte Nabe zu
Fränkenau bringe zu ihrem heutigen
Geburtstage ein donnerndes Lebehoch, daß
der ganze Berg wackelt.

Halle a/S. den 4. December 1861.
Dr. Ed. Hertzberg.
Todes Anzeige.

Mit tiefer Trauer zeigen wir hiermit allen
lieben Verwandten Freunden und Bekannten
an, daß der allgütige Gott unſern theuren Gat
ten und Vater, den Cantor Carl Juſt am
29. November durch den Tod aus unſerer Mitte
zu ſich genommen hat. Wer den lieben Ent
ſchlafenen kannte, wird unſern bittern Schmerz
ermeſſen den der Tod nach einem dreizehnwö
chigen ſchmerzhaften Leiden, das der Verbliche
ne mit ſteter Ruhe und Ergebung ertrug, über
uns gebracht hat.

Mit der Bitte um ſtille Theilnahme widmen
dieſe Anzeige

die trauernden Hinterbliebenen
ges tke Juſt geb. Zorn,

Jean Juſt, Kinder.
Alterode, den 1. December 1861.
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